
URL1

73

Folge 2: Übungen

Aufgabe 2.1

Bitte beurteilen Sie, ob die nachfolgende Aussage richtig oder falsch 
ist.

„Bei der abstrakten und konkreten Aktivierungsfähigkeit handelt es sich um 
klare gesetzliche Vorgaben, welche Vermögensgegenstände und Schulden in 
die Bilanz aufgenommen werden müssen oder können beziehungsweise für 
welche der Ansatz in der Bilanz verboten ist.“

Aufgabe 2.2

Welche der folgenden Aussagen zur Aktivierungsfähigkeit ist korrekt?

A) Man kann wählen, ob man nach der abstrakten oder der kons-
truktuellen Aktivierungsfähigkeit bilanziert.

B) Auch wenn die abstrakte Aktivierungsfähigkeit nicht gegeben
ist, ist ein Ansatz in der Bilanz nicht ausgeschlossen.

C) Auch wenn die konkrete Aktivierungsfähigkeit ein Aktivie-
rungsverbot vorsieht, kann ein Vermögensgegenstand dennoch
aktiviert werden.

D) Es gibt drei mögliche Fälle der konkreten Aktivierungsfähig-
keit.

Aufgabe 2.3

Die Unternehmerin Bibi hat eine neue Eisma-
schine für das N.Ice cream gekauft. Sie ist sich 
jedoch nicht sicher, ob sie die Eismaschine in 
der Bilanz ansetzen darf.

Ist die Eismaschine abstrakt und konkret akti-
vierungsfähig?
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